
Heft 19 IW)IO - WIEN Seit. stt 

Wiener ' Programm: Sonntag, 8. Februar (Fortsetzung) 

17.00: 
Ein Wiener in New York 

frltz B ü r ger 

17,30: Kammermusik 
P. Schubert: Streichquintett C-dur, op.163 

Du Streichquintett C-dur, welche. Insofern von der 
Oblichen 8e"Uunll abweicht. .1. Itatt der zwd 
VIOlen zwei Violoncelli heranlle.ollen werden. ont· 
.land In Schuberu Todesjahr (1828). 22 Jahre ver· 
'!richen, bis dieses herrliche Meisterwerk. vielleicht 
du klangschönste der Kammermusikliteratur, der 
Vergessenheit entrissen wurde. Unter den Werken 
Schuberts nimmt das Quintett einen eraten RaRII 
ein. den .. bil zum heutillen Talle Im Spielplan 
aDer Kammermusikvereinigungen behauptet hat und 
wohl auch behaupten wird. 

Ausführende: 

Das Anita Ast-Quartett 
(2. Violoncello: Wilhelm W in k I e r) 

Slawische Volkslieder 
L Hab gesät auf meinem Felde (Polnisch) 
2. Wiegenlied (Tschechisch) 
8. Aufforderung zum Tanz (Wendisch) 
4. Schlummerlied (Ukrainisch) 
6) Tanzlied (Bulgari sch) 

Ausführende: 
Elisabeth v. Pande r, Gesang 
Am Flügel: Prof. Erleh Me 11 e r 

1'8.30: 
Die Godthaab -Expedition nach 

Grönland 1930 
Dr. Max G rot e w a h I, Kiel 

19,00: Dostojewsky 
Zum 1iO. Todestag 

Gesprochen von Ludwig U n ger 
(Hlezu ein Aufsatz auf 5elte 12) 

Peodor Michajlc"'illch Dostojewsld wurde am 11. No­
~er (30. Oktober) 1821 in Moskau al. SOU eines 
Icoiltlsarztes roberen. Er wird ZözUng der MUltIr. 
laaaUeurschule In P.tersburll, die .r auch 1843 ab­
lOIvIerte. Der /unP Oostojewsid liest Schiller. Shake­
...... re. a,lz... Sue und OOi'Ol und Immer lt1rker 
wird In Ihm der Wunsch. .elbst zu Ichreiben. So 
Mndte .r sieb bald der Schriftstellerei zu. Alt er 
1I4G als ani'Cbllcltea Mitglied des P.traschewlklschen 
Bundes zum OaJlletI geschleppt. dann begnadii't. zur 
Z'WIU1l1aarbeJt In S1blrien verurteilt und nach vl.r 
Jahren entlassen wird. mtldet sioh bd Ihm ber.lts die 
Epilepsie. Er muß nun fünf Jahre als zem.lner Sol­
dat In .in.m Ilblrischen Rearlment dl.nen. Er 
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nimmt die 2wanpJahre als Uuterunaslahre hin. f!nt 
185G darf er. oaclt d .... Tode NikolaUi L. zunld:. 
kehren. Nun bellinot elo. reIche Uterarische ntizkeit. 
In den won Ihm heraus~benen Zeillcltrlften ..... 
öffentlicht or tein. IIr06en Ro .... ne. Er muß opller 
.. or leinen OUubia'.rn Ins AUiland OOchten und komml 
trot IS71 wieder ID die Heimat. Dostojewski. der 
um die Wende der liebJlzer und achtziller Jahre be­
kannter als Tolatal war. muDle trotzdem In crnledrl­
Imd.o 8etttlbrielen um Oeld flehen. .r war oft nahe 
am Verhunll.rn und verkaufte oie ein Werk ohne 
Vorschuß. Noch erlebt er 1880 .inen letzten rroßen 
Triumph mit der Weiherede fQJ Puschkino Denkmal 
In Moskau: • Viele IChluch7ten. man sprach nnz f/'Clllde 
Leute an. drückte lieh die Hinde . . . die Stim­
munz war derart da6 ein Wort dei Rednera lIeniigt 
hitte. die MeRlle zu leder beliebigen HandlunIl -
und lei es die Iinnloseste - zu veranlassen." Im 
Jänner 1881 gibt man Dostojewski auf. er ltirbt am 
G. Februar (28. Jänner) 1881 In Petersburll. Sein Be­
crlbnis WIU ein national~s Ereilnia. - Dostojewskis 
erster Roman ~Armt L.'lte" erregte bereit. Aufsehen. 
Kleinere NovtUen ("Der Doppelränger", • Weiß. 
Nächte" IISW.) folzen. In dem Roman "l!rniedriJl:t. 
und B.leidi,te" zeillt Ilch bereits jener Opferfonati .. 
mut des Schmen .. und der Demut. der Ooolojewskis 
künstlerisches Bekenntnis bildel. Soziales Mitleid und 
eine tiefe Menach",litbe kennzcichnen den Dichter und 
lein Werk ebenso wie die zwinllCOde DarlteDung der 
Tiefen de. kompliziertesten 5<elenlebens. aner kallm 
halb bewußt e-ewordenen Rei'unlZ'cn und uneiolrestan­
d.nen Oemhle. Ehenso wichti, für Doslojewskis 
Schaffen Ist .ein Kampf um 0011. nefarliubi, .on der 
Mutter her, rinJrl .r um die.en Olauben Im ,ewalt­
umen Aullehnen: er diskutiert Qber die gr06en ,.,. 
zialen. dh.schr:n. politischen und relia;ösen Probleme 
oeiner Zeit. er fQhrt In .einem Werk anormale Oe­
llalt.n, V.rkommene. Wahnsinnile. Silufer. gequälte, 
verbitterte Menschen. kOrperiich und .eellscb Kranke 
und mystische Träumer vor und doch ist es schließ. 
&ch immer wieder die Orö6e der Oottheit. die sich 
nur dem Oemütigen und webenden offenh.rL Dost.,. 
jewski ist der Prophet der Oottekat .. e und überbietet 
damit leibst die Inbrunst der Slawophilen. Seio Ili' erk 
Ober\\'ilti~ zwei russische Oenerationen und wirkt 
auch im hOchst ... j\' .. 8e auf die westeuropäische Kultur. 
welt eiD. Er iSI der russische Oroßstadtdichter, der 
aJlea Uwhei .. liche und O •• peA.tl.cne der Gallen und 
Spe\unk ... mit ,",ckend.r Anlchau~chkclt sehilaert. EIn 
.... ".nvoll.r Bericht über sein $triflinlllleb.. sind die 
.. Auf7eichnun2'tD aus dem Tot.nhaus". Seine ~rotien 
Romane berinnen 1861> mit ,.Schuld und Sühn.", eineIII 
Im SeelenlebeH und Im mYltloche. Büßerdrana lIßo 
erhört ltarken Roman des armen Studenten Raskolni. 
kGw, der aus Not zum Mörder wurde. Raskolnlkow 
lsI ein moderner rllSllscher TyPUI. durch oeinen leiden­
aehttftticheto Haa. zum Orübeln und durch aelne ver· 
bincne F ..... de an aufs.illigen Oe"ank... dem Proble­
matiker Doctolewski verwandt. Der nlchste Roman 
~Oer Idiot" leichnet den halb wahnlinnilen Heiland 
der Nlehstentiebe. Oie .Beses.en..... liad ein i'fos. 
anlelelltes Pamphlet aul kleinstldtische Naturen und 
z~cn ein Verochwörerroman. Zu erwähnen sind 
nocb .Die Dlmonen" und ~Dit Brüder Karamosow". 
die Rußland In der Oeschlcht. einer Familie wuehtil 
schildern. Immer aber ISI e. die bOlonder. Darotellllll&' 
und die Konzentration allea Oetc:hehen. In die Dia· 
1oi'C und Monolore. dI. UDI 1 .... In. .Allel Ist nlher. 
II'triickt, und Ist vom AIIUlllich... die Rede. ao wirItt 
.. doch wie Unalltiialiches. all.1 lnzstirt einen. man 
friert, man möcbt. Ichreien. um lieb von dem Bann 

19,30: 

zu befreien." 

ZeItzeichen, SpOrtberleht 

Protlrammansatl. 

Endergebnisse der 11. Arbeiter­
Wintersport-Olympiade in 

MDrzluschlag 

19,501 

Vorträge des heüeren 
Quartetts des Wiener 

Sdlubertbundes 
(Hugo w. Ploch, Hans Exler, Will,. 

H a r r a n d. Pranz K 0 11 e r) 
Am Klavier: Dr. Hans W 0 I sc h a nl k ,. 

Viktor Keldorfer: A. B. L O. U. (PrallS 
Keldorfer) 

Max Keldorfer: Der Gottesdienst der 
Liebe (Saphir) 

Adolf KirchI : Der alte Goethe (Alex. Weigl) 

Amadeo Amadei: lana, Tango 
(H. Pörster-Ludwig; Qua1tett-Arran~ 
ment: A. Schindlauer) 

N. Naclo Herb I3rown: Män.:hen von Tahltl 
(Pseudo; Quartett- Arran~ement: Le. 
Moore) 

Dol Dauber: I lov you (Erwln W. SpahnJ 
Quartett-Arrangement: Olto Neumann) 

Karl Hlinak: Plakate Rundschau (R. Aß­
mann) 

20,2~: 

Strauß-Konzert im 
Augarten 

Zwei Bilder aus der Jugend dea 
Walzerkönigs 

Von Paul Alt hof 
(Uraufführung) 

(Hlezu eine Inhaltsangabe aul Seit. 101 
Spielleitung: Hermann W a w r a 

Perionen: 
Johann Strauß· Vater • 
Anna 8 traull •••• 
Johano Strauß·Sohn • 
Kart I'ricdrich Hlracb. • • • • • 
Madam. Tullia Barblerl, Sinrerla. 
Madtmolselle J.tty Treffz. 

Sinaerin. . . .• . • .• 
Oraf Oietrlchsteln, Hollhe.t .... 

Intendut . . . • . .. .• 
Ba10chino. Plchter der Holoper • 
Annert Scbwablnler, Wlacher-

mldd . ....• . • • 
AmaUa 8uchtl. 81ckerstochler • 
Ambroliul Kummer, Kopllt ... 

StrauS.Vater • • • • • • . , • 
t. Student .•••••••••• 
2. Student •••••.•••.• 

Studenten. Nationalzarden, Stlmme. 
Ort der HandIunI : Wien t848 

(8ekanntzabe der Besetzun. 111 dea TatlesbllltWll) 

ca. 22,30: AbendberIcht 

ca. 22,40: 
Schallplattenkonzert 

Wiener Musik 

Ara rauhen Tage~ beim Wintersport . 
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